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Raderacher  Blättle 

 
 

 

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
 

Zur Sitzung des Ortschaftsrates am Mittwoch, 
den 19. Juni 2024, 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Raderach lade ich herzlich ein. 
 

Tagesordnung:  
 

1. Gewässerpflege 2024 
 

2. Verschiedenes  
 

Bruno Mainz, Ortsvorsteher 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 

Am Donnerstag, den 
20. Juni 2024 feiert  
Frau Eva Mainz 
ihren 70. Geburtstag  
 

Am Sonntag, den 
23. Juni 2024 feiert 
Herr Dr. Manfred Kirchner  
seinen 87. Geburtstag 
 

Am Mittwoch, den 
26. Juni 2024 feiert  
Frau Irmgard Haag 
ihren 84. Geburtstag  
 

Am Sonntag, den 
07. Juli 2024 feiert  
Frau Elke Rauscher 
ihren 71. Geburtstag  
 

Am Sonntag, den 
07. Juli 2024 feiert   
Herr Rudolf Fent 
seinen 84. Geburtstag      
 

Am Mittwoch, den 
10. Juli 2024 feiert  
Frau Marija Bauknecht  
ihren 75. Geburtstag  
 

Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft und 
einen schönen Tag im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde.  
 

Ihre Ortsverwaltung 

Wahlen 
 

Herzlichen Dank an die ehrenamtlichen Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer des Wahlbezirks Rader-
ach, die mit viel Zeiteinsatz und Ausdauer zum rei-
bungslosen Ablauf und Ergebnisermittlung der Eu-
ropa-, Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschafts-
ratswahl beigetragen haben. 
 

Bruno Mainz 
Ortsvorsteher Raderach 
 
Ortschaftsratswahlen Raderach 
Vorläufiges Ergebnis 
 

Freie Bürger (FB) 50,8%                 789 Stimmen 
Blinka, Lukas    186 g 
Groll, Martin    169 g 
Stöhr Marina     108  g 
Strobel, Simone     97 g 
Zindler, Andreas     83 E 
Schrandt, Jürgen     82 E 
Volkmar-Helberg, Maike    64 E 
 

Unabhängige Bürger (UB) 49,2%   764 Stimmen 
Leopold, Reiner   176 g 
Nüßle, Lukas    155 g 
Fleischmann, Michael  125 g 
Schneemann, Carmen    93  E  
Kaiser Stephan      88 E 
Macherauch, Carolin     78 E 
Schick, Thomas     49 E  
 

g= gewählte Bewerber/innen 
E= Ersatzperson 
 

Wahlberechtigte:          310 
Wähler/ Wählerinnen:  237  
Ungültige Stimmzettel:    3 
Gültige Stimmzettel:    234 
Wahlbeteiligung         76,5% 
 

Altpapiersammlung am 15.06.2024 
 

Die Jugendfeuerwehr Raderach sammelt am 
Samstag, 15.06.2024 wieder Ihr Altpapier. Stellen 
Sie dazu das Altpapier bis 8:30 Uhr am Straßen-
rand zur Abholung bereit. 
Die Jugendfeuerwehr Raderach bedankt sich bei 
allen Raderachern, die uns mit ihrem Altpapier  
unterstützen. Danke 
 

Raderach aktuell  
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Einladung zum Patrozinium in Raderach 
 

 
Bild: Ansicht von Raderach in der Kapelle Raderach 

 

Das diesjährige Patrozinium 
unserer Kapelle Mariä Heimsuchung,  

feiern wir am Dienstag, 2. Juli, um 19 Uhr,  
mit einem Gottesdienst zum Wiedereinzug 

in die renovierte Kapelle. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
eine kleine Einweihungsfeier mit einer An-
sprache von Ortsvorsteher Bruno Mainz 

und anschließendem Stehempfang  
für alle Anwesenden statt. 

 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 

 
 
 

Hinweis für die Landwirte: 
Wildtierrettung per Drohne 
 

Die Jäger der Jagdgesellschaft Ailingen-Berg 
möchten den Landwirten wieder bei der gesetzlich 
vorgeschriebenen Suche nach Wildtieren beim 
Mähen helfen. 
Dieses Jahr können die Jäger dabei mit einer ei-
genen Drohne arbeiten, die aus dem Förderbudget 
„Bürgerschaftliches Engagement“ der Stadt Fried-
richshafen finanziert wurde. 
Erfahrungsgemäß liegen die Mähtermine witter-
ungsbedingt innerhalb weniger Tage eng 

zusammen. Deshalb ist die Kontaktaufnahme - 
mindestens 24 Stunden vorher zwingend erforder-
lich um die Einteilung der Suchflächen zu planen. 
Ailinger Landwirte wenden sich bitte an: 
Diana von Traiteur, 0176 85643841 oder 
Ralf Wagner, 0171 2855852. 
Die Berger und Raderacher Landwirte 
wenden sich bitte an: 
Martin Knoll, 0162 2098096 oder 
Frieder Hutt, 0160 98277784 
 

Einladung an die Bürgerinnen und Bürger 
zu einem Empfang der Landesregierung 
am 24. Juni im Graf-Zeppelin-Haus in Fried-
richshafen mit Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann 
 

Der Ministerrat tagt regelmäßig in den verschiede-
nen Landesteilen Baden-Württembergs. Am 25. 
Juni kommt das Kabinett in Meersburg zusammen. 
Am Vorabend sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen, im Rahmen eines 
Empfangs mit den Kabinettsmitgliedern ins Ge-
spräch zu kommen. Im Mittelpunkt sollen die Fra-
gen und Anliegen der Bürgerinnen und Bürger ste-
hen. An Thementischen werden MP Kretschmann, 
Ministerinnen und Minister sowie weitere Vertrete-
rinnen und Vertreter der Landesregierung über ak-
tuelle Themen und Projekte informieren.  
Der Bürgerempfang findet im Graf-Zeppelin-Haus 
in Friedrichshafen statt und beginnt um 18 Uhr. 
Einlass ist ab 17.30 Uhr. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Unter folgendem Link können sich In-
teressierte, die an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten, bis zum 17. Juni 2024 anmelden:  
Bürgerempfang der Landesregierung anlässlich 
der auswärtigen Kabinettssitzung 
Die Plätze sind begrenzt und werden nach Ein-
gang der Anmeldung vergeben. Der Eintritt zum 
Bürgerempfang ist frei.  
 

Oberbürgermeister Andreas Brand dankt 
allen Einsatzkräften 
 

Es waren intensive Tage für die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr Friedrichshafen mit allen Abteilungen, 
der städtischen Baubetriebe, des DRKs, des 
THWs und für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung. Dafür sage ich von Herzen 
Danke.   
Danke für die gemeinsame Kraftanstrengung und 
den großartigen Einsatz in den zurückliegenden 
Tagen. Sie alle haben Großartiges geleistet und an 
einem Strang gezogen. Dank der vorausschauen-
den Planung waren Sie für dieses Hochwasser 
bestens vorbereitet: sehr umsichtig, sehr verant-
wortungsbewusst und sehr professionell.  
Von der Einsatzbereitschaft, vom Teamgeist und 
vom Können unserer Feuerwehr und ihren Abtei-
lungen konnte ich mich bei meinem Besuch im  

https://stm-protokoll.de/event.php?vnrtoken=JK0E4Bkg2Haw+KYicRH4viL6l/XgK2WVO3QoSvrwEZUMXHqpDvVT106EMN2rhtKQ/y6wXdAlv28V9yvatswmCo2XRQcUCMKydKrzftRcr5ZS/NbO/g7HB2grPOrZFvKsO7PMIbexpYndCP3r8ntIKGb3tORvVI0VbBGQg5gw2+FxAADsEgRknW2RzRBx0H5BYcAjx2xkOuNakf2Jo3JHusRHwjtlRs4+02oldF47qemzt7VzxEdyIAWJJGNTCKegP8rUDqi4I0O7XMMpzpTm555JB57paZ21LBjLlLKjlFnIO9DSSvW/PJ0tzJMFPUqqC/qNxVi4l5W6ErLMg4MvdfeWsSTysHfjNMZZKjkdL8htT9Bip+oRDeDh765jChNY6CRypBfp0qQpiV88XL3+G3najbub1ZGf9ajJEhsXWROKSG6XonAZdfBIBYRpwDJZpQ==
https://stm-protokoll.de/event.php?vnrtoken=JK0E4Bkg2Haw+KYicRH4viL6l/XgK2WVO3QoSvrwEZUMXHqpDvVT106EMN2rhtKQ/y6wXdAlv28V9yvatswmCo2XRQcUCMKydKrzftRcr5ZS/NbO/g7HB2grPOrZFvKsO7PMIbexpYndCP3r8ntIKGb3tORvVI0VbBGQg5gw2+FxAADsEgRknW2RzRBx0H5BYcAjx2xkOuNakf2Jo3JHusRHwjtlRs4+02oldF47qemzt7VzxEdyIAWJJGNTCKegP8rUDqi4I0O7XMMpzpTm555JB57paZ21LBjLlLKjlFnIO9DSSvW/PJ0tzJMFPUqqC/qNxVi4l5W6ErLMg4MvdfeWsSTysHfjNMZZKjkdL8htT9Bip+oRDeDh765jChNY6CRypBfp0qQpiV88XL3+G3najbub1ZGf9ajJEhsXWROKSG6XonAZdfBIBYRpwDJZpQ==
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Feuerwehrhaus einmal mehr überzeugen.  
Sie haben eindrucksvoll gezeigt, dass Solidarität 
und Zusammenhalt in schwierigen Zeiten möglich 
sind. Das war eine großartige Teamleistung.  
Vielen Dank dafür. 
 

Ihr 
Andreas Brand 
Oberbürgermeister  
 

Veranstaltungstermin der Solawi Boden-
see e. V. im Juni.  
 

Unser Mitglied Andrea bietet einen Mitmachvortrag 
zum Thema Schmerzentstehung und -Verständnis 
an. Der Vortrag richtet sich an alle, die bereits 
Schmerzen haben oder die ohne Schmerzen be-
weglich und sportlich fit bleiben wollen.  
Ackercafé zum Thema Gesundheit  
Datum: 28.06.2024  
Uhrzeit: 15:00 bis 17:00  
Ort: Solawi Bodensee e.V., Fichtenburgstraße 51, 
Raderach  
Unser Mitglied Andrea bietet einen Vortrag mit 
Test vor Ort zum Thema Zellgesundheit, stille Ent-
zündungen und Nährstoffmangel an. Der Vortrag 
richtet sich an alle, die sich manchmal müde und 
abgeschlagen fühlen.  
 

Äste, Hecken und Sträucher  
zurückschneiden 
 

In den letzten Wochen stellte die Stadtverwaltung 
immer wieder fest, dass Bäume, Hecken oder 
Sträucher von Privatgrundstücken in den öffentli-
chen Verkehrsraum hineingewachsen sind.  
„Wenn die Hecken auf Geh- und Radwege oder in 
Straßen hineinreichen, können Fußgänger, Rad-
fahrer und Kraftfahrer behindert und gefährdet 
werden“, erklärt Hans-Jörg Schraitle, Leiter des 
Amtes für Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung. 
Besonders gefährlich ist es, so Schraitle, wenn an 
Eckgrundstücken die Sicht stark eingeschränkt 
wird oder Verkehrszeichen, Straßenlampen oder 
Straßennamensschilder von überhängendem Be-
wuchs verdeckt werden. Darüber hinaus stelle 
auch die Einengung der Gehsteige durch über-
wachsende Hecken und Sträucher für die Fußgän-
ger nicht nur eine Erschwernis dar, sondern 
manchmal auch eine Gefährdung.  
Das Amt für Bürgerservice, Sicherheit und Ord-
nung weist deshalb auf die Bestimmungen über 
das Auslichten von Bäumen, Sträuchern und He-
cken entlang von Straßen und Geh- und Radwe-
gen hin.  Um die Verkehrssicherheit zu gewährleis-
ten, bittet die Stadt die Grundstückseigentümer, 
die Bäume, Sträucher und Hecken zu überprüfen 
und wenn nötig zurückzuschneiden.  Auch als pri-
vater Eigentümer eines Grundstücks ist man dafür 

verantwortlich, dass Wege und Straßen sicher ge-
nutzt werden können.  Wer sich nicht darum küm-
mert und seine Hecken und Sträucher nicht recht-
zeitig zurückschneidet, haftet bei Unfällen und 
Schäden.  
Eigentümer von Hecken, Bäumen und Sträuchern 
an Straßen, Wegen und Plätzen müssen diese An-
pflanzungen so zurückschneiden, dass folgende 
Lichträume frei bleiben: 4,50 Meter über der ge-
samten Fahrbahn und über den Straßenbanketten 
und 2,50 m über Rad- und Gehwegen. 
An Straßeneinmündungen und Straßenkreuzun-
gen sowie im Innenkurvenbereich müssen He-
cken, Sträucher und andere Anpflanzungen sowie 
Einfriedungen stets so niedrig gehalten werden, 
dass ausreichende Sicht für die Kraftfahrer ge-
währleistet ist. Die Anpflanzungen dürfen nicht 
über die eigene Grundstücksgrenze hinausragen. 
Im Umfeld von Straßenleuchten und Verkehrszei-
chen müssen Hecken, Sträucher und Bäume so 
zurückgeschnitten werden, dass sie die Funktion 
der Straßenlampen nicht behindern und Verkehrs-
zeichen problemlos aus mehreren Metern Entfer-
nung gesehen werden können. 
Während der Vegetationsperiode vom 1. März bis 
30. September müssen die Bestimmungen des 
Naturschutzgesetzes beachtet werden. Schneide-
arbeiten, die notwendig sind, um die Verkehrs-
sicherheit zu gewährleisten, sind erlaubt. Auch 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des 
Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunder-
haltung von Bäumen sind erlaubt.  
 

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und Le-
bensräumen  
 

In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von Ap-
ril bis Ende November 2024 Kartierungen von Ar-
ten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie 
weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächen-
deckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Unter-
suchungen auf wenigen Stichprobenflächen, 
überwiegend im Außenbereich unserer Gemeinde. 
Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebensräu-
men bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen.  
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW). Eine Zuordnung von Ergebnissen zu 
Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern o-
der Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung 
und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es 
werden keine dauerhaften Markierungen auf der 
Fläche vorgenommen und keine neuen Schutzge-
biete abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartie-
renden als Beauftragte der LUBW grundsätzlich 
erlaubt, Grundstücke ohne vorherige Anmeldung 
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zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartie-
renden betreten nur offene Landschaft und Wald 
im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgärten und 
Anlagen werden ohne Zustimmung nicht betreten. 
Die von der LUBW beauftragten Personen haben 
eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie im Ge-
lände mit sich führen und auf Nachfrage vorzeigen 
können. 
 

 
 

Vorankündigung:  
OB Brand lädt zur Radtour ein 
 

Zu seiner letzten Radtour lädt Oberbürgermeis-
ter Andreas Brand am Samstag, 7. September 
– bei gutem Wetter – ein.  
Wer möchte, kann sich den Termin schon einmal 
vormerken.  
Jeder der Lust hat, kann mitradeln. Die Radtour 
startet wieder gegen 13 Uhr am Romanshorner 
Platz. Von dort aus geht es auf die rund 20 Kilome-
ter lange Strecke durch die Stadt und die Außen-
bezirke. Auf der Route gibt es Stopps an interes-
santen Standorten oder Gebäuden. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig.  
 
 

 
 
Katholische Kirche: 
Seelsorgeeinheit Markdorf 
 
 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 16. Juni 2024,  
9:00 Uhr, Eucharistiefeie 

 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 So. 23. Juni 2024, 
18:30 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend 

 

 Di. 25. Juni 2024, 
19:00 Uhr, Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse für 
die Verstorbenen aus Bergheim und Raderach 
im Monat Juni in den Jahren 2014-2023:  
Wir beten für Rosa Nüßle (†2022). 
 

Kapelle Maria Heimsuchung 
 

 Di. 2. Juli 2024, 
19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
mit feierlichem Wiedereinzug nach der Reno-
vierung zugl. Jahrtagsmesse für die Verstorbe-
nen im Monat Juli in den Jahren 2014-2023:  
Wir beten für Luzia Sieberg (†2019).  

 
 

Evangelische Kirche: 
Evangelische Kirchengemeinde Manzell 
 

 So. 16. Juni 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche 

 

 So. 23. Juni 2024,  
10:00 Uhr, Tauffest der Ev. Kirchengemeinden 
in Friedrichshafen am See beim Graf- Zeppe-
lin-Haus, im Anschluss Sommerfest am See 
 

10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst bei der 
                  Feuerwehr in Fischbach 
 

11:30 Uhr, Mini-Gottesdienst (Evang.Kirche) 
 

 So. 30. Juni 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche 

 

 So. 07 Juli 2024, 
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche 
 

 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers nach telefoni-
scher Voranmeldung donnerstags von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DGH Raderach, Fich-
tenburgstr. 37   
 

                                                      Ihre Ortsverwaltung 
 

 

 
 

Gib jedem Tag die Chance, 
der schönste deines Lebens 
zu werden. 
                                                   Mark Twain 
 

 
 

voraussichtlich am 12.07.2024 
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